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Vom Kampf zum Sieg

Sonntag
Dan 10,1-3 10/1 Im dritten Jahr des Kyrus, des Königs von Persien, wurde dem

Daniel, der Beltschazar genannt wurde, ein Wort geoffenbart. Und das Wort
ist Wahrheit und [betrifft] eine große Mühsal. Und er verstand das Wort, und
Verständnis wurde ihm in dem Gesicht [zuteil]. - 10/2 In jenen Tagen trauerte
ich, Daniel, drei volle Wochen. 10/3 Köstliche Speise aß ich nicht, und weder
Fleisch noch Wein kamen in meinen Mund; und ich salbte mich nicht, bis drei
volle Wochen um waren.

Esr 4,1-5 4/1 Als aber die Gegner Judas und Benjamins hörten, daß die Kinder
der Wegführung dabei waren, dem HERRN, dem Gott Israels, einen Tempel zu
bauen, 4/2 da traten sie zu Serubbabel und zu den Familienoberhäuptern und
sagten zu ihnen: Wir wollen mit euch bauen! Denn wir suchen euren Gott wie
ihr; und ihm opfern wir seit den Tagen Asarhaddons, des Königs von Assur,
der uns hierher heraufgeführt hat. 4/3 Da sagten Serubbabel und Jeschua und
die übrigen Familienoberhäupter Israels zu ihnen: Ihr habt nichts mit uns [zu
tun bei dem Auftrag], unserm Gott ein Haus zu bauen; sondern wir allein, wir
werden dem HERRN, dem Gott Israels, bauen, wie es uns der König Kyrus,
der König von Persien, befohlen hat. 4/4 Da machte das Volk des Landes die
Hände des Volkes Juda schlaff und schreckte sie vom Bauen ab. 4/5 Und sie
nahmen Ratgeber gegen sie in Dienst, um ihren Plan zunichte zu machen, [und
zwar] alle Tage des Kyrus, des Königs von Persien, und bis zur Regierung des
Darius, des Königs von Persien.

Eph 6,18 Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist, und wachet
hierzu in allem Anhalten und Flehen für alle Heiligen

Dan 10,12 Und er sprach zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn vom ersten Tag
an, als du dein Herz darauf gerichtet hast, Verständnis zu erlangen und dich
vor deinem Gott zu demütigen, sind deine Worte erhört worden. Und um deiner
Worte willen bin ich gekommen.

Montag
Dan 10,4-9 10/4 Und am 24. Tag des ersten Monats, da war ich am Ufer des großen

Stromes, das ist der Hiddekel. 10/5 Und ich erhob meine Augen und sah: und
siehe, da war ein Mann, in Leinen gekleidet, und seine Hüften waren umgürtet
mit Gold von Ufas. 10/6 Und sein Leib war wie ein Türkis und sein Gesicht wie
das Aussehen eines Blitzes. Und seine Augen waren wie Feuerfackeln und seine
Arme und seine Füße wie der Anblick von glatter Bronze. Und der Klang seiner
Worte war wie der Klang einer [Volks]menge. 10/7 Aber nur ich, Daniel, allein

sah die Erscheinung. Die Männer, die bei mir waren, sahen die Erscheinung
nicht; doch fiel eine große Angst auf sie, und sie flohen und versteckten sich.
10/8 Und ich blieb allein übrig und sah diese große Erscheinung. Und es blieb
keine Kraft in mir, und meine Gesichtsfarbe veränderte sich an mir bis zur
Entstellung, und ich behielt keine Kraft. 10/9 Und ich hörte den Klang seiner
Worte. Und als ich den Klang seiner Worte hörte, lag ich betäubt auf meinem
Gesicht, mit meinem Gesicht zur Erde.

Dan 7,13 Ich schaute in Gesichten der Nacht: und siehe, mit den Wolken des Him-
mels kam einer wie der Sohn eines Menschen. Und er kam zu dem Alten an
Tagen, und man brachte ihn vor ihn.

3 Mo 16,4 Er soll einen heiligen Leibrock aus Leinen anziehen, und leinene Bein-
kleider sollen auf seinem Fleisch sein, und mit einem leinenen Gürtel soll er
sich umgürten und einen Kopfbund aus Leinen sich umbinden: das sind heilige
Kleider. Er soll sein Fleisch im Wasser baden und sie [dann] anziehen.

Dan 10,21 doch will ich dir mitteilen, was im Buch der Wahrheit aufgezeichnet ist
-, und es gibt keinen einzigen, der mir gegen jene mutig beisteht als nur Michael,
euer Fürst.

Jos 5,13-15 5/13 Und es geschah, als Josua bei Jericho war, da erhob er seine
Augen und sah: und siehe, ein Mann stand ihm gegenüber, und sein Schwert
war gezückt in seiner Hand. Josua ging auf ihn zu und sagte zu ihm: Gehörst
du zu uns oder zu unseren Feinden? 5/14 Da erwiderte er: Nein, sondern ich
bin der Oberste des Heeres des HERRN; [gerade] jetzt bin ich gekommen. Da
fiel Josua auf sein Gesicht zur Erde und huldigte ihm und sagte zu ihm: Was
redet mein Herr zu seinem Knecht? 5/15 Da sprach der Oberste des Heeres des
HERRN zu Josua: Zieh deine Schuhe von deinen Füßen; denn der Ort, auf dem
du stehst, ist heilig! Und Josua tat es.

Offb 1,12-18 1/12 Und ich wandte mich um, die Stimme zu sehen, die mit mir
redete, und als ich mich umwandte, sah ich sieben goldene Leuchter, 1/13 und
inmitten der Leuchter [einen] gleich einem Menschensohn, bekleidet mit einem
bis zu den Füßen reichenden Gewand und an der Brust umgürtet mit einem
goldenen Gürtel; 1/14 sein Haupt aber und die Haare [waren] weiß wie weiße
Wolle, wie Schnee, und seine Augen wie eine Feuerflamme 1/15 und seine Füße
gleich glänzendem Erz, als glühten sie im Ofen, und seine Stimme wie das Rau-
schen vieler Wasser; 1/16 und er hatte in seiner rechten Hand sieben Sterne,
und aus seinem Mund ging ein zweischneidiges, scharfes Schwert hervor, und
sein Angesicht [war], wie die Sonne leuchtet in ihrer Kraft. 1/17 Und als ich
ihn sah, fiel ich zu seinen Füßen wie tot. Und er legte seine Rechte auf mich
und sprach: Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte 1/18 und der
Lebendige, und ich war tot, und siehe, ich bin lebendig in alle Ewigkeit und
habe die Schlüssel des Todes und des Hades.
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Dienstag
Dan 10,10-19 10/10 Und siehe, eine Hand rührte mich an und rüttelte mich auf,

[so daß ich wieder] auf meine Knie und Handflächen [kam]. 10/11 Und er sprach
zu mir: Daniel, du vielgeliebter Mann! Achte auf die Worte, die ich zu dir rede,
und steh an deinem Platz! Denn ich bin jetzt zu dir gesandt. Und als er dieses
Wort mit mir redete, stand ich zitternd auf. 10/12 Und er sprach zu mir: Fürchte
dich nicht, Daniel! Denn vom ersten Tag an, als du dein Herz darauf gerichtet
hast, Verständnis zu erlangen und dich vor deinem Gott zu demütigen, sind
deine Worte erhört worden. Und um deiner Worte willen bin ich gekommen.
10/13 Aber der Fürst des Königreichs Persien stand mir 21 Tage entgegen. Und
siehe, Michael, einer der ersten Fürsten, kam, um mir zu helfen, und ich wurde
dort entbehrlich bei den Königen von Persien. 10/14 Und ich bin gekommen,
um dich verstehen zu lassen, was deinem Volk am Ende der Tage widerfahren
wird; denn noch [gilt] das Gesicht für [ferne] Tage. 10/15 Und als er in dieser
Weise mit mir redete, richtete ich mein Gesicht zur Erde und verstummte. 10/16
Und siehe, einer, den Menschenkindern gleich, berührte meine Lippen. Und ich
öffnete meinen Mund und redete und sprach zu dem, der vor mir stand: Mein
Herr, bei der Erscheinung überfielen mich meine Wehen, und ich habe keine
Kraft behalten. 10/17 Und wie kann der Knecht dieses meines Herrn mit diesem
meinem Herrn reden? Und ich - von nun an bleibt keine Kraft mehr in mir, und
kein Odem ist in mir übrig. 10/18 Da rührte er, [der] im Aussehen wie ein
Mensch [war], mich wieder an und stärkte mich. 10/19 Und er sprach: Fürchte
dich nicht, du vielgeliebter Mann! Friede sei mit dir! Sei stark, ja, sei stark! Und
als er mit mir redete, wurde ich stark und sagte: Mein Herr möge reden! Denn
du hast mich gestärkt.

Mittwoch
Dan 10,20-21 10/20 Da sprach er: Hast du erkannt, warum ich zu dir gekommen

bin? Nun aber kehre ich zurück, um gegen den Fürsten von Persien zu kämpfen.
Und wenn ich mit ihm fertig geworden bin, siehe, dann wird der Fürst von
Griechenland kommen - 10/21 doch will ich dir mitteilen, was im Buch der
Wahrheit aufgezeichnet ist -, und es gibt keinen einzigen, der mir gegen jene
mutig beisteht als nur Michael, euer Fürst.

Dan 10,13 Aber der Fürst des Königreichs Persien stand mir 21 Tage entgegen.
Und siehe, Michael, einer der ersten Fürsten, kam, um mir zu helfen, und ich
wurde dort entbehrlich bei den Königen von Persien.

Donnerstag
Dan 7,13 Ich schaute in Gesichten der Nacht: und siehe, mit den Wolken des Him-

mels kam einer wie der Sohn eines Menschen. Und er kam zu dem Alten an

Tagen, und man brachte ihn vor ihn.

Dan 8,11 Selbst bis an den Obersten des Heeres wuchs er [empor]. Und er nahm
ihm das regelmäßige [Opfer] weg, und die Stätte seines Heiligtums wurde ge-
stürzt.

Dan 10,12-13 10/12 Und er sprach zu mir: Fürchte dich nicht, Daniel! Denn vom
ersten Tag an, als du dein Herz darauf gerichtet hast, Verständnis zu erlangen
und dich vor deinem Gott zu demütigen, sind deine Worte erhört worden. Und
um deiner Worte willen bin ich gekommen. 10/13 Aber der Fürst des König-
reichs Persien stand mir 21 Tage entgegen. Und siehe, Michael, einer der ersten
Fürsten, kam, um mir zu helfen, und ich wurde dort entbehrlich bei den Königen
von Persien.

Dan 10,21 doch will ich dir mitteilen, was im Buch der Wahrheit aufgezeichnet ist
-, und es gibt keinen einzigen, der mir gegen jene mutig beisteht als nur Michael,
euer Fürst.

Dan 12,1 Und in jener Zeit wird Michael auftreten, der große Fürst, der für die
Söhne deines Volkes eintritt. Und es wird eine Zeit der Bedrängnis sein, wie
sie [noch] nie gewesen ist, seitdem [irgend]eine Nation entstand bis zu jener
Zeit. Und in jener Zeit wird dein Volk errettet werden, jeder, den man im Buch
aufgeschrieben findet.

Judas 9 Michael aber, der Erzengel, wagte nicht, als er mit dem Teufel stritt und
Wortwechsel um den Leib Moses hatte, ein lästerndes Urteil zu fällen, sondern
sprach: Der Herr schelte dich!

Offb 12,7 Und es entstand ein Kampf im Himmel: Michael und seine Engel kämpf-
ten mit dem Drachen. Und der Drache kämpfte und seine Engel;

Kol 2,15 er hat die Gewalten und die Mächte völlig entwaffnet und sie öffentlich
zur Schau gestellt. In ihm hat er den Triumph über sie gehalten.

Röm 8,37-39 8/37 Aber in diesem allen sind wir mehr als Überwinder durch den,
der uns geliebt hat. 8/38 Denn ich bin überzeugt, daß weder Tod noch Le-
ben, weder Engel noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, noch
Mächte, 8/39 weder Höhe noch Tiefe, noch irgendein anderes Geschöpf uns wird
scheiden können von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.
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